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Von Bettykings

Kapitel 16: Küchenchaos

"Na komm Jack ich zeig dir die oberste Etage."
Jack schwang sich wieder von Sofa und folgte Hicks nach oben.
 Oben waren weitere 4 Zimmer.
Eine Tür führte zum Arbeitszimmer eines in ein Schlafzimmer, eines hatte ein Bad und
das letzte war Hicks Zimmer.
Jack machte sich wieder gleich gemütlich auf Hicks Bett, während Hicks seinen
Rucksack zum Schrank stellte.
 "Voilà, mein Reich."
Jack pfiff erstaunt.
Hicks ganzes Zimmer war voller Skizzen verschiedener Geräte und Drachen.
 "Sind die vom Schmieden?" Fragte Jack auf die Gerät Skizzen deutend.
 Hicks blickte hin und nickte.
"Jop. Aber nicht alle sind umgesetzt, einiges davon ist nur aus Spass gezeichnet oder

gebaut worden."
 Jack pfiff noch mal. "Wow, du bist echt gut."
Hicks kratze sich verlegen am Hinterkopf, er hatte seine Paar Sachen schon in den

Schrank eingeräumt und holte seine Arbeitssachen zum überprüfen raus. "Danke."
 "Harte Fakten" kam es entspannt von Jack, was Hicks nur zum schnauben brachte.
"Ich muss nur noch die Arbeitssachen durchgehen, dann zeig ich dir gerne ein bisschen
was." Sagte Hicks mit Nadel in der Hand und Faden im Mund.
"Klingt gut für mich." Antwortete Jack entspannt.
Er lag auf dem Bauch, Füsse hinten in der Luft und spielte mit Sandy`s Säckchen, er

beobachtete Hicks beim Arbeiten.
"Was wird das?" fragte er neugierig.
Hicks hatte seine Leder Hosen geflickt und die Jeans die er darunter ziehen sollte

auch, nun war er dabei aus Lederregsten etwas auszuschneiden.
"Handschuhe, ich muss immer ein paar extra an der Hose haben, falls ein Paar kaputt
geht."
Jack glubschte weiterhin aufmerksam zu bis sein Blick auf seinem Säckchen landete.
Hicks blickte nach hinten als er fertig war und bemerkte Jack seinen Blick, langsam
ging er zu ihm und setzte sich neben ihn und nahm ihm den Sack aus der Hand.
Jack sah ihn fragend an.
Hicks schmiss ihn leicht lächelnd ein paar mal in die Luft und hielt ihn dann wieder
Jack vor die Nase.
"Du weisst schon das du den Inhalt auch benutzen darfst, es ist ja immerhin zum
Helfen da."
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Jack rollte seine Augen und nahm das Säckchen wieder entgegen. "Schon klar
Einstein."
Hicks stand Kopfschüttelnd auf, aber sie beide wussten das Jack diese Worte
gebraucht hatte.
Aber Hicks machte sich Sorgen.
Bis jetzt hatte Jack das Säckchen noch nicht gebraucht, das hiess es wurde nicht

gerade besser.
"Ich geh mir n Kakao machen, willst du auch einen?" fragte Hicks schon auf den Weg
hinunter als er einen Windzug an sich vorbei sausen spürte.
 "Das heisst dann wohl ja." sagte er belustigt.

 --

 "Eh... Jack?"
"JA?" hörte man gemuffelt.
Jack steckte mit seinem halben Körper in den Küchenschränken.
 "Soll... ich dir bei was helfen?" fragte Hicks.
Er wusste ja das der Hüter vor ihm etwas verrückt war, machte ja gar nichts, die
verrücktesten sind ja immerhin die besten, aber was er mit dem Bild vor sich anfangen
sollte bis er dann bei Jacks Freudenausruf zusammen fuhr.
 "AHA! Ich hab`s!"
Eine ganze liste von Zutaten hatten sich schon auf der Theke gestapelt und Jack

Tanzte mit Zimt Röhrchen in seinen Händen begeistert durch die Küche.
 "Ihr habt alle Zutaten." sagte er aufgedreht und schob Hicks auf das Sofa.
 "So und du bleibst jetzt sitzen bis ich fertig bin."
"Jack, was machst du denn?" Fragte Hicks belustigt.
"Na ich hab dir doch meine Kreation versprochen gehabt."
Und schon war er wieder in der Küche.
Nachdem Hicks eine weile sass, stand er aber wieder auf und lehnte sich neugierig
geworden an der Küchenwand an.
Jack hatte 2 grosse Becher bereit stehen und goss schon erhitze Milch, mit seiner
Zunge zwischen den Zähnen, ein.
Ein Ausdruck größter Konzentration auf seinen Zügen.
Hicks bis sich belustigt auf die Lippe damit er sich nicht Preisgab, Jack gab das Kakao

hinzu und rührte Karamell hinein, ihm hingen ein bisschen von allen Zutaten im
Gesicht und überall in der Küche.
Er hatte Sprühsahne im Kühlschrank ergattert gehabt und fügte beides als oberste
Note hinzu, noch etwas Karamell Sirup auf die Sahne und Voila.
Mit zu schlitzen verengten Augen blickte er die Tassen an, irgendetwas fehlte doch...
Jack`s Miene hellte sich auf und er griff nach den Zimt Röhrchen und steckte sie
hinein.
 Fertig.
Jack drehte sich um und war mit Hicks mit Amüsement funkelnden Augen
konfrontiert.
Er blinzelte und grinste dann. "Ej, wie lange stehst du denn schon da, du stalkst mich

doch nicht etwa?"
Hicks schnaufte. "Lange genug um zu sehen wie du aus dir und der Küche ein
abstraktes Kunstwerk gemacht hattest."
Den letzten Part des Satzes hatte Hicks gespielt ignoriert auch wenn er errötet
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feststellen musste das da doch etwas Wahrheit hing.
 "Uh..." Jack rieb sich am Nacken als er sich um blickte.
"Woa, wart." Hicks wollte Jacks arm nehmen weil seine Hand voller Kakao war aber zu
spät, alles hatte sich schon auf dessen Nacken verteilt.
Hicks hielt also dessen Arm fest und konnte sich nicht mehr ein, ein leichtes glucksen
verliess seine Lippen während er feststellte wo Jack noch genau überall kleckse hatte.
 Die Nase, auf der Wange und...an der Seite der Lippe.
Hicks leckte sich unbewusst über die Lippe und schaute mit etwas erwärmten Wangen
schnell nach Oben.
Jack wurde ganz mulmig als er mit dem arm immer noch in der Hand des glucksenden
Hicks`von diesem gemustert wurde bis dessen Blick nach oben zu seinen Haaren kam.
 Hicks prustete los und musste sich wegdrehen um Jack nicht ins Gesicht zu spucken.
"Hey!" kam es leicht beleidigt von Jack, auch wenn ihn die Sich von Hicks auch höllisch
amüsierte.
Hicks richtete sich wieder vor Jack auf und wischte sich ein paar tränen aus den
Augenwinkeln.
"Na komm, lass uns erst deine Super Kreation geniessen ich bin schon gespannt.
Aufräumen können wir später."
Und mit dieses Worten Strich er Jack`s Jacke ab und drückte ihm einen Nassen
Lappen ins Gesicht. "Hey, eh... puahh! Ich kann das alleine," protestierte Jack und
nahm den Lappen an sich, nicht ohne Hicks ein mal an zu blitzen und wischte sich sein
Gesicht selber ab.

 --

Sie hatten sich diesmal zu zweit auf dem Sofa breit gemacht während sie ihre Kakao`s
genossen. Jack musste schon sagen das es ihm gut gelungen war und auch Hicks war
begeistert. "Hm! Bei wem hast du denn das gelernt?" Jack grinste und zuckte mit den
Schultern. "Hier und da."

Hicks sass im Schneidersitz unter den ausgestreckten Füssen Jack`s, der sich
entspannt hingelegen hatte.
Jetzt hätte er sein Notizbuch wieder gebraucht.
 Etwas an diesem Frost Wesen Faszinierte ihn Riesig.
Er durfte nicht vergessen den Moment aus der Küche zu skizzieren und auch dieser
Moment, die Entspannten glücklichen Züge des Hüters mussten aufs Blatt.
Jack bemerkte wieder wie Hicks ihn musterte und es war als würde sein Herz stehen
bleiben.
"Huch" kam es wieder belustigt von Hicks.
Jack hatte noch Überbleibsel aus der Küche in seinen Haaren. Hicks fuhr mit seiner
Hand durch Jacks Pony um ihn vor dem Kakao zu befreien und Erinnerte sich wie sie
vor kurzen noch gelandet hatten.
Automatisch fuhr er mit der Hand weiter bis zu Jacks Hinterkopf bis er den kurzen

Zopf spürte. In der Zwischenzeit hatte sich Jacks Herz aus seiner starre bereit klopfte
aber nun so Stark das er Angst hatte Hicks würde es hören können, er erstarrte
wieder als er merkte wo Hicks seine Hand stoppte und auf dessen Gesicht sich ein
glückliches lächeln ausbreitete. Jack wurde unglaublich warm und er blickte Hicks
erstaunt an.
Hicks wurde etwas rot und fing an "eh, da war Kakao" aber Jack beschloss ihn etwas
zu Sticheln und grinste ihn Schamlos an. "Ich find meine Haare auch sehr sexy." Jack

                http://www.animexx.de/fanfiction/342308/ Seite 3/6

http://www.animexx.de/fanfiction/342308


When i only need you, to stay myself

spürte einen Stoss und schwups lag er auf den Boden. "Da vergreifst du dich an
meinen Haaren und ich werd bestraft." neckte er leicht schmollend. "Jack!" kam es
von einem Tomaten roten Hicks.
Na Gott sei dank waren die Tassen schon leer ne?

--

Nachdem die Küche wieder sauber war beschloss Hicks, Jack ein bisschen die Gegend
zu zeigen.
Anders als Jack erwartete gingen sie nicht Richtung Dorf sondern Richtung Wald.
Er zuckte nur mit den Schultern, Hicks würde schon wissen was er machte.
Hicks vibrierte nur vor Vorfreude, er war sehr gespannt wie Jack den Ort finden
würde.
Sie gingen durch Dichte Bäume bis sie an einer Stein Formation angekommen waren,
gingen durch und Jack staunte nicht schlecht.
Hicks hatte sich zu Jack gedreht um dessen Reaktion mitzubekommen die nicht
mickrig ausblieb.
"WOA, das ist ja, wow." Sagte Jack und blickte nach unten.
Der Ort war umschlossen von Steinen und unten war ein kleiner Tümpel, zu klein für
einen See.
Das Regenwasser musste sich darin eingestaut haben und so entstanden sein.
"Ich dachte mir, wenn du mir schon deinen Ort gezeigt hast, dann zeig ich dir meinen."
Jack blickte sich mit grossen Augen um und sprang ab.
Hicks blickte ihm nach und kletterte hinunter.
Jack schwebte einmal durch den ganzen Ort, er fühlte sich sehr geehrt, er sah das sich
Hicks auf einem grossen Stein nähe des Tümpel niedergelassen hatte und liess sich
neben ihm runter.
"Danke sehr."
Hicks blickte ihn erstaunt an.
"Für was?"
"Für diesen Ort... für die letzten paar Tage." Lachte Jack. "Ich hatte lange nicht so
einen Spass."
Hicks lächelte. "Dann Danke dir auch, ich auch nicht."
Doch plötzlich schnellte Jacks Kopf zu einer Stelle des Ortes und er wurde blass.
Also nicht das er davor nicht blass war, aber noch besser als er ohnehin schon war.
"Jack, was ist?"
-
Jack erblickte etwas Bekanntes aus den Augenwinkeln und wurde steif. Schnell
blickte er in die Richtung und da stand es.
Eine Grosse Riesige Eisstatue, mit Spitzen und Tödlich.
Er hatte das doch nicht getan, oder?
Hatte er die Kontrolle verloren?
Wie war sie Entstanden?
Wenn er die Kontrolle so verlor ohne es zu merken dann war er eine Gefahr für alle,
eine Gefahr für Hicks.
Er wollte Hicks nicht weh tun, nicht Hicks.
-
"Jack?" Was sah er da? Da war doch gar nichts.
Jack sah gar nicht gut aus, Hicks versuchte ihn am Arm zu berühren aber Jack schien
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wie in einer Starre.
Er tastete Jacks Jackentasche ab und nahm den Sack mit dem Goldenem Sand hinaus.
"Hei,JACK, Jack." Sagte Hiccup sanft und stellte sich vor diesen und nahm dessen
Gesicht in seine Hand damit er zu ihm Blickte.
Jacks Augen blieben noch ein paar Sekunden unfokussiert bis sie wieder klarer
Wurden, erst dann sprach Hicks weiter.
"Das was du siehst ist nicht wahr, dort ist nichts Jack." Jack blickte ihn verwirrt an.
"Aber ich möchte dir nicht weh tun."
"Weh tun? Jack du würdest mir doch nicht weh tun." hicks lächelte ihm aufmunternd
zu.
Ein Griff in den Sack und dann pustete er Jack einen kleinen Hauch ins Gesicht.
Jacks Augen wurden mit jedem blinzeln wieder lebendiger.
-
Jack sah noch das lächeln Hicks` als er ihm schon Sandy`s Sand hin hauchte.

Er sah seinen ersten Flug, wie er mit seiner Schwester Schlittschuh lief, das erste mal
als in Jamie sah und die anderen.
Wie er die Hüter als Freunde kennenlernte und wie er zum Hüter wurde und dann sah
er Hicks.
Hicks wie er seine Eisblumen bestaunte, Hicks wie er ihn Erschrocken erblickte, Hicks
wie er vor Freude strahlte wenn er Malte oder auf seinem Snowboard stand. Hicks der
Ohnezahn mit liebevollen Blick bedachte, Hicks wie er die die er liebte beschützte.
Hicks mit Sophie auf dem Schoss, Hicks und wie seine grünen Augen und die
Sommersprossen, und wie sich seine Nase zusammenzog wenn er in Gedanken war,
oder wie seine Zunge zwischen seine Lippen eingeklemmt hervorlugte weil er sich
beim Malen konzentrierte. Hicks wie er Grinste oder sich Kaputtlachte und ihm tränen
aus den winkeln entwischten.
Hicks der ihn besorgt anlächelte.
Jack blinzelte nochmal, vor ihm war Hicks, der ihn besorgt anlächelte.
"Woa." Kam es als einziges aus Jack raus.
Er blickte Hicks aus grossen Augen an.
Hicks wurde langsam unsicher, "Alles....okay?"
"WOA!" Entfloh es Jack noch mal und er sprang auf. "JA, eh- klar viel besser, Danke."
Sagte er schnell aufgeregt.
Aber sein grosser Blick verliess den des Hicks nicht.
"Hat es geholfen?" fragte Hicks. Jack nickte stark.
"Ja, auf jeden Fall, eh warte was meinst du?"
Hicks blickte ihn verwirrt an, Jack schien etwas nervös zu sein.
"Soll ich-" wollte Hicks fragen ob er noch etwas Sand brauchte doch Jack rief schnell
dazwischen. "NEIN!"
"Ich mein, nein danke, das war- eh das war... -woa" kam es etwas ruhiger.
"Das war woa." sagte er leise und setzte sich zurück auf den Stein.
"Woa."
Hicks gluckste leise.
"Was hat der Sand denn gemacht das du so reagierst."
"Glückliche Erinnerungen, viiiiieelle Glückliche Erinnerungen."
Jack machte eine grosse Handbewegung.
"Gehts dir jetzt wieder besser?" fragte Hicks nochmal und jetzte sich wieder neben
Jack.
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"Ja, ja auf jeden fall." Er strich sich wieder durch die Haare und lächelte Hicks an.
"Danke."
Hicks Bauch verdrehte sich komisch.
Jack blickte noch mal zu der Richtung in der er die Eisstatue gesehen hatte, aber da
war nichts.
"Ich hab es mir nur eingebildet?" fragte er ungläubig.
"Was denn?"
Und Jack erklärte Hicks von der Eisstatue und seinen Sorgen die Kontrolle ohne sein
eigenes Wissen, verloren zu haben.
"Wenn ich die Kontrolle verloren hab, könnte es jeden Moment passieren das ich sie
wieder verliere. Und dann wären alle in Gefahr. Ich will keinem Wehtun."
Jack sah wieder etwas niedergeschlagen aus und senkte seinen Kopf und was Hicks
dann hörte lies sein Herz stocken.
"Ich will dir nicht weh tun."
Hicks legte einen Arm über Jack und stupste ihn leicht mit seinem Körper an.
"Hey," Jack blickte ihn an. Und als Antwort lächelte er einfach.
Jack lächelte schwach zurück.
"Das ding war nicht echt, du hast die Kontrolle nicht verloren und du hast mir nicht
weh getan und wirst es auch nicht. Ich vertraue dir." Nach einer Kleinen Pause setzte
er dann noch hinzu. "Da sind die Chancen das ich, mit meinem Talent, auf einer Blume
mitten im Winter ausrutsche und in ein Loch falle." Lachte er. Aber er bekam das
Gefühl nicht weg das ihm das schon mal passiert war...
Jack neben ihm lachte auf.
"Das könnte dir sogar bestimmt wirklich passieren."
"Siehst du?"

--

"So warum dieser Ort?"
Hicks blickte sich in Gedanken schwelgend um.
"Hier hab ich all meine Wichtigen Leute kennengelernt." "Ich kam hier oft hin wenn ich
wieder vom Dorf genug hatte und als meine Mutter gestorben ist." "Hier hab ich
Sandy kennengelernt und dann noch Elfie, Ohnezahn muss hier hinuntergefallen sein
und war nicht mehr hochgekommen. Ich hab hier auch einige komische
Erinnerungen... Ich glaube die meisten kamen hier her weil es etwas abgelegen und
nicht zu erkennen ist." Lachte Hicks.
"Naja und jetzt wollt ich ihn dir zeigen."
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